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Segen und Gebet in Jerusalem 
Gestern vormittags segneten 
tausende Juden an der Klagemauer 

mit dem Birkat Kohanim, dem 

aaronitischen Priestersegen das 

Volk Israel. Dabei hüllten sich die 
Kohanim als Nachkommen Aarons 

in ihre Gebetsmäntel ein und zogen 

ihre Schuhe aus. Am Nachmittag 

beteten tausende Teilnehmer des 
Christlichen Laubhüttenfestes 

gegenüber der Knesset für Israel. 

Am Abend sprach der amerikanische 

Fernsehpastor Pat Robertson und 
betonte, dass Israel Gottes Land 

sei, das niemand abgeben darf. Heute findet der Jerusalemmarsch 

statt, an dem etwa 10.000 Israelis und 4.000 Christen vom 

Christlichen Laubhüttenfest teilnehmen werden. 

 

Gazastreifen: Aschkalon ist bedroht 
Palästinensische Hamas-Terroristen drohen damit, dass sie in Kürze 

imstande sein werden, von Gaza-City aus Kassam-Raketen auf die 

israelische Küstenstadt Aschkalon zu schießen, die nur 20 Km von 
Gaza-City und 8 Km von der Pufferzone entfernt liegt. Selbst 

Ministerpräsident Scharons Farm Schikma liegt nur 20 Km davon 

entfernt. Israels Generalstabschef Ya’alon erklärte, dass Israels 

Strategie und Militäroffensive zum Erfolg führen werde. Bisher 
kamen 70 palästinensische Terroristen ums Leben. 

 

Scharons Regiment 101 
Offiziere und Soldaten, die früher im Regiment 101 unter der 

Führung von Ariel Scharon in verschiedenen Existenzkriegen 

kämpften, marschieren von Kirjat Tivon nach Jerusalem, um damit 
gegen Scharons Plan, die jüdischen Siedlungen im Gazastreifen zu 

räumen, zu protestieren. 

 

Von Berlin nach Jerusalem per Fahrrad 
Die zwei Studenten Alexander Läsicke, 25, und Aaron Blankenburg, 

21, fuhren sechs Wochen lang mit dem Fahrrad 5000 Km von Berlin 
nach Jerusalem und überreichten in Jerusalem in der 

Holocaustgedenkstätte Jad Vashem als Zeichen ihrer persönlichen 

Versöhnung einen Stein aus dem ehemaligen KZ-Gelände 
Sachsenhausen. 

 

Festlesung:  

„Rede zu den Söhnen Israel: Am fünfzehnten Tag dieses siebten 

Monats ist das Fest der Laubhütten sieben Tage für den HERRN“  
„In Laubhütten sollt ihr wohnen sieben Tage. Alle Einheimischen in 

Israel sollen in Laubhütten wohnen...“  

3. Mose 23, 34 und 42  

„Und es wird geschehen: Alle Übriggebliebenen von allen Nationen, 
die gegen Jerusalem gekommen sind, die werden Jahr für Jahr 
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hinaufziehen, um den König, den HERRN der Heerscharen, 

anzubeten und das Laubhüttenfest (Sukkoth) zu feiern.“  

Sacharja 14, 16 

 

Das Wetter 
In Jerusalem haben wir 29, in Tiberias 32 und in Eilat 36 Grad. 
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